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Verantwortlich für die vlf-Berichte: Peter Schwappach
Regierung v. Unterfranken, 97070 Würzburg,  
Telefon: 0931-3801379, Fax: 0931-3802379,  
E-Mail: peter.schwappach@reg-ufr.bayern.de

MdL Nussel fordert Praxis-Check

Veranstaltungen
Ansbach  16.  1., 13.30 Uhr, Elpersdorf, GH 
Rangau, „Der Donnerstag Nachmittag: Hofge-
schichte erkunden – Google weiß mehr als die 
Oma“, mit Willi Heubeck, Egloffswinden.
Bad Staffelstein  18. 1., 20 Uhr, Reundorf, Main-
talhalle, „Winterball aller bäuerlichen Organisatio-
nen, Einlass ab 19 Uhr“, Tischreservierung unter 
Tel. 09561-769-2100.
Bayreuth  14. 1., 19.30 Uhr, Haidenaab, Gh Veigl, 
„vlf-ZirkelSpeichersdorf: Aktuelles von AELF, BBV 
und MR – Chancen und Möglichkeiten der Zusam-
menarbeit zur Verbesserung der Tiergesundheit“; 
15. 1., 19.30 Uhr, Schönfeld, GH Schönfelder Hof, 
„vlf-Zirkel Fränk.Schweiz: Pflanzenbauabend“.
Deggendorf  14. 1., 19.30 Uhr, Seebach, GH Biebl, 
„Jahreshauptversammlung, Hauptreferat: Nitrat 
im Grundwasser – Wo steht die Landwirtschaft? 
Wolfgang Hutterer, Ingenieurbüro für ressourcen-
schonende Landwirtschaft“.
Donau-Ries   14. 1., 9 Uhr, Erlingshofen, GH Zur 
Grenz, „Pflanzenbautag“; 15.  1., 19 Uhr, Wör-
nitzstein, GH Braun, „Wohin geht der Weg in der 
Schweinehaltung?“.
Ebersberg  28. 1., 19 Uhr, Ebersberg, Ulrichstr. 5, 
EigenArt, „Keramikmalkurs, Kosten je nach Mate-
rialaufwand für Rohling und Brand“, Anmeldung 
unter Tel. 08092-2699-0 bis 14. 1.
Gunzenhausen/Weißenburg  15. 1., 19.45 Uhr, 
Wachstein, GH Oster, „vlf Hauptversammlung, 
Ökologische u. konventionelle Landwirtschaft – 
Entscheidungskriterien für die Praxis“.
Haßberge  14. 1., 19.30 Uhr, Augsfeld, GH Goger, 
„vlf-Hauptversammlung“.
Hof  23. 1., 19.30 Uhr, Kleinlosnitz, Bauernhofmu-
seum, „Jahreshauptversammlung“.
Hof/Wunsiedel  27. 1., 9 bis 16.30 Uhr, Kleinlos-
nitz, Bauernhofmuseum, „25. Oberfränkischer Di-

rektvermarktertag“, Kosten: 5 €/Person, Anmel-
dung unter www.diva.bayern.de bis 19. 1.; 4. 2., 
9.30 bis 16 Uhr, Himmelkron, Gasthaus Franken-
farm, „Stallbau-Seminar kompakt“, Kosten: 10 €/
Person, Anmeldung unter Tel. 09251-8780 bis 
27. 1.
Höchstadt  29. 4. – 3. 5., „5-tägige Lehrfahrt 
ins Allgäu, gemeinsam mit vlf Fürth-Erlangen“, 
schriftliche Anmeldung bis 15. 1.
Kitzingen  20. 1., 19.30 Uhr, Schwarzenau, Haus 
der Gemeinschaft, 21. 1., 19.30 Uhr, Stadel-
schwarzach, Sportheim und am 23. 1., 19.30 Uhr, 
Willanzheim, Sportheim, „Rat zur Saat – Pflanzen-
bauberatungen für das Frühjahr 2020: Aktuelles zu 
Sortenwahl, Düngung und Pflanzenschutz, Markt 
und Agrarpolitik“ 31. 1., 13 Uhr, Markt Einers-
heim, Marktbäckerei Fuchs, Possenheimer Str. 15 
und Weingut Gamm, „Jahreshauptversammlung: 
Betriebsrundgang in der Marktbäckerei Fuchs, 
Imbiss im Weingut Gamm, Kurzvortrag: „Akti-
ve Produktion“, anschließend Formalien“, Anmel-
dung unter Tel. 09321-3009-0 bis 17. 1.
Krumbach-Weißenhorn  12. 1., 13.30 Uhr, Un-
terroth, Parkplatz der Wallfahrtskirche, „Krippen-
fahrt zur Wallfahrtskirche Matzenhofen“.
Moosburg  15. 1., 13.30 Uhr, Vötting, GH Ler-
ner, „Frauen-Winterprogramm: Allerlei Gewürz 
für Leib, Liebe und Leben – Geschichte und Ge-
schichten um unsere Gewürze“.
Nürnberger Land  13. 1., 19.30 Uhr, Heuchling, 
Wollner-Saal, „Landfrauenzirkel Lauf-Heuchling: 
Der Hausnotruf – Hilfe für alle Fälle“; 13. 1., 20 
Uhr, Hedersdorf, GH Schuster, „vlf-Zirkel Schnait-
tach: Ernteschutzversicherungen im Zeichen des 
Klimawandels“; 13. 1., 20 Uhr, Unterrieden, GH 
Reif, „vlf-Zirkel Altdorf: Landmaschinenhändler 
Lengenfelder, Schlepperreifen“; 14. 1., 19.30 Uhr, 
Neuhaus, GH Frankenalb, „Landfrauenzirkel Ob. 
Pegnitztal: Gesundheitsoffensive – Hau(p)tsache 

gesund“; 15. 1., 20 Uhr, Entenberg, GH Kreuzer, 
„Landfrauenzirkel Moritzberg: Der Hausnotruf – 
Hilfe für alle Fälle“; 16. 1., 20 Uhr, Ottensoos, Ro-
tes Haus, „Landfrauenzirkel Ottensoos-Schönberg: 
Gleicher Beruf – zwei Welten, Reisebericht über 
Bäuerinnen und Landfrauen in Kenia“.
Pfaffenhofen  16. 1., 9.30 Uhr, Weichering, GH Vo-
gelsang, „Fachtagung für Milchviehhalter: Stress-
reduktion, Management und Praktikerbericht“.
Regen-Viechtach  14. 1., 19.30 Uhr, Poschetsried, 
GH Falter, „Gemeinsamer offener Stammtisch mit 
vlf, BBV, MR und AELF“.
Rottal-Inn  15. 1., 9 – 13 Uhr, Rimbach, GH Forst-
ner, „Pflanzenbautagung“; 16. 1., 9 – 13 Uhr, Lan-
geneck, GH Wirtsbauer, „Pflanzenbautagung“.
Starnberg  17. 1., 9 Uhr, Drößling, GH La Fattoria, 
„Ackerbautagung: Zukunft des integrierten Pflan-
zenschutzes, Kulap“.
Straubing-Bogen  13.  1., 12.30 Uhr, Sallach, 
GH Hagn, „vlf-Pflanzenbautagung“; 24.  1., 20 
Uhr, Sossau, Landgasthof Reisinger, „Ball der 
Landwirtschaft“, Reservierungen ab 11. 1. unter  
Tel. 09421-10658.
Uffenheim/Neustadt   11. 1., 19 – 23 Uhr, Markt 
Taschendorf, Gh. Tannenhof, „Fortbildungsveran-
staltung zur Sachkunde im Pflanzenschutz“; 15. 1., 
9.30 Uhr, Obernzenn, Zenngrundhalle, „Unter-
nehmertag für Schweinemäster“.
Uffenheim  14. 1., 19.30 Uhr, Seenheim, Gemein-
dehaus, „Das Geheimnis der Kinesiotape-Bänder“, 
Anmeldung unter Tel. 09841-9040448; 17. 1., 9.30 
Uhr, Gollhofen, GH Zum Stern, „Düngeverord-
nung, Naturschutzgesetz und Kulap – was gibt’s 
Neues?“.
Wunsiedel  18. 1., 20 Uhr, Höchstädt, Bugatti 
(GH Reichsadler), „Wunsiedler Bauernball“, Kos-
ten: Abendkasse 10 €, Vorverkauf: 8 €; 21. 1., 19.30 
Uhr, Mittelweißenbach, Feuerwehrhaus, „Pflan-
zenbauabend“.�

Kloster Banz  Bei der Kreisdelegiertenversamm-
lung des vlf Bayern im oberfränkischen Kloster 
Banz forderte MdL Walter Nussel, der Beauftrag-
te der Bayerischen Staatsregierung für Bürokratie-
abbau, einen Praxis-Check für Gesetze und Ver-
ordnungen. Anhand zahlreicher Beispiele zeigte er 
auf, wie er bei Vor-Ort-Gesprächen unter Einbe-
ziehung mehrerer Behörden Probleme lösen konn-
te. Nussel, der selbst staatlich geprüfter Landwirt 
und Forstwirt ist, ermunterte seine Berufskollegen, 
ihn zu informieren: „Bitte melden Sie sich, wenn 
Sie Probleme mit einer Genehmigung haben.“ Er 
machte deutlich, dass er Probleme bei der Um-
setzung von Vorschriften am besten anhand von 
konkreten Beispielen beheben könne. So konnte 
er etwa erreichen, dass Traktorfahrten von Feld-
geschworenen nicht mehr als Steuerhinterziehung 
betrachtet werden, obwohl die Tätigkeit nicht der 
landwirtschaftlichen Produktion dient. Auch für 
Schlachthöfe kündigte er einen Praxis-Check an. 
„Dort will ich sehen, wie die Veterinäre bei Kon-
trollen vorgehen“, sagte Nussel. Es sei schwierig, 
dass immer mehr Veterinäre keinen direkten Be-
zug mehr zur Landwirtschaft haben.

Ministerialdirigent Wolfram Schöhl vom Land-
wirtschaftsministerium in München ermunter-
te danach zum Engagement im vlf. Mit Blick auf 

den zweiten Runden Tisch zur Artenvielfalt forder-
te Schöhl die vlf-Verantwortlichen auf, sich kon
struktiv einzubringen: „Der vlf muss sein Netz- 
werk nutzen, das er seit 120 Jahren hat. Als größer 
Bildungsverband in Bayern kann er so viel Know-
how einbringen, wie kein anderer Verband.“ Die 

vlf-Vorsitzenden könnten zudem jeden Tag am 
Landwirtschaftsamt den Praxis-Check machen, 
der von MdL Nussel gefordert wurde.

Reimund Lichtmannegger von der Bayerischen 
Versicherungskammer warb für eine bessere Ab-
sicherung gegen Elementarschäden. Mit Verweis 
auf den fortschreitenden Klimawandel machte er 
deutlich, dass dessen Auswirkungen nicht nur die 
Ernte, sondern auch Gebäude, die teuersten Be-
triebsmittel, durch Hochwasser und Tornados 
zerstören. Schließlich gebe es inzwischen jähr-
lich 60 Tornados in Deutschland. Zudem sei vom 
Bürger mehr Eigenverantwortung gefordert, weil 
es seit Juli 2019 keine finanzielle Unterstützung 
mehr gibt, wenn der Schaden versicherbar gewe-
sen wäre. Der Versicherungsfachmann berichtete, 
dass nur etwa zehn Prozent aller landwirtschaftli-
chen Gebäude gegen Elementarschäden, dagegen 
fast ein Viertel aller Gewerbegebäude so versichert 
sind. Rund 72 % der landwirtschaftlichen Fläche 
Bayerns sind derzeit gegen Hagel, aber nur 0,5 % 
gegen Ernteschäden versichert. Dabei seien 54 % 
aller Schäden inzwischen auf Trockenheit und nur 
26 % auf Hagel zurückzuführen. �

MdL Walter Nussel berichtete von seinen 
Erfolgen im Kampf gegen die Bürokratie.


